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1 Einleitung

Die vorliegende Montageanleitung ist eine Ergänzung zur Montage- und Betriebsanleitung zum Condair 
Esco und beschreibt die Montage der verschiedenen Dampfverteilsysteme des Condair Esco im 
Kanal. Der elektrische Anschluss der Ventilantriebe ist in dieser Montageanleitung nicht beschrieben.

1.1 Allgemein

1.2 Sicherheit

Bei unsachgemässer Montage der Dampfverteilsysteme können im Betrieb durch austretenden 
Dampf Sachwerte beschädigt oder Personen verletzt werden. Beachten und befolgen Sie deshalb 
unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise sowie die Informationen und Sicherheitshinweise in 
der Montage- und Betriebsanlei tung zum Condair Esco.

• Das Dampfverteilsystem Condair Esco darf nur von Personen installiert werden, die mit diesem 
Produkt vertraut und für diese Arbeiten ausreichend qualifiziert sind.

• Alle Angaben in dieser Montageanleitung müssen zwingend eingehalten werden.

• Für die Installation des Dampfverteilsystems Condair Esco sind ausschliesslich die Condair 
Original-Zubehörteile und -Optionen von Ihrem Lieferanten zu verwenden.

• Ohne schriftliche Genehmigung des Lieferanten dürfen an den Dampfverteilsystemen Condair 
Esco, den Zubehörteilen und den Optionen keine An- und Umbauten vorgenommen werden.

• Für die Montage des Dampfverteilsystems Condair Esco müssen alle lokalen Sicherheitsvor-
schriften betreffend den Umgang mit Druckdampfanlagen eingehalten werden.

• Es wird vorausgesetzt, dass die Personen die mit der Montage des Dampfverteilsystems Condair 
Esco betraut sind, die Vorschriften über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung kennen und ein-
halten.

• Einige Komponenten des Dampfverteilsystems Condair Esco wiegen über 20 kg. Ziehen Sie 
deshalb für den Transport und die Installation dieser Komponenten immer Hilfspersonen bei oder 
benützen Sie nach Möglichkeit Hebezeug. Sichern Sie die Komponenten während der Montage 
gegen Absturz.

• Nach der Installation bzw. bei der ersten Inbetriebnahme sind sämtliche Installationen auf Dichtheit 
zu prüfen. Anlagen mit undichten Installationen dürfen nicht in Betrieb genommen werden.
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2 Esco DL40

Esco 5 Guss Esco 10 Guss Esco 20 Guss

DL40 - 1 Rohr

DL40 - 2 Rohre

DL40 - 3 Rohre

Primärkondensatableiter

Thermischer Ableiter

Kugelschwimmer

Glockenschwimmer

Sekundärkondensatableiter

Thermischer Ableiter

Manometer

2.1 Übersicht Esco DL40

>20 kg
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Esco 10 Edelstahl Esco 20 Edelstahl

DL40 - 1 Rohr

DL40 - 2 Rohre

DL40 - 3 Rohre

Primärkondensatableiter

Kugelschwimmer

Glockenschwimmer

Sekundärkondensatableiter

Thermischer Ableiter

Manometer
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2.2 Montage Esco DL40

2.2.1 Montage Esco DL40 mit einem Dampfrohr

2. Ventileinheit montieren.
• Schutzstopfen im Dampfrohranschluss der Ventileinheit entfernen.
• Nur bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle ausführen: Länge der Stützrohrstü-

cke auf die Kanalwandstärke “L” zuschneiden und in die Bohrungen einsetzen. 
• Ventileinheit (Einbaulage wie unten gezeigt) mit den Schrauben, Unterlagsscheiben, Feder-

ringen und Muttern am Kanal befestigen. Vor dem Festziehen die Dampfrohrbohrungen im 
Kanal und in der Ventileinheit zentrisch aufeinander ausrichten.

1. Mitgelieferte Bohrschablone (selbstklebend) wie unten gezeigt mit Hilfe einer Wasserwaage genau 
vertikal an der Kanalwand anbringen und Löcher bohren.

Esco 5 Esco 10 Esco 20
d1 ø9 mm

ø13 mm **
d2

ø45 mm ø45 mm ø65 mm

d3 ø13 mm

** bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle

1/2

1/2

d1

d2

d1

d3

Esco 5 Esco 10 Esco 20
1 M8 x * (Schlüsselweite 13 mm)
2 ø24/8.4 x 2 mm
3 ø16/8.4 x 1.6 mm
4 Federring M8
5 M8 x 0.8d

* Länge gemäss Bedarf

Esco 5 Esco 10 Esco 20

1 M8 x 70 mm **/ M8 x 100 mm ** 
Schlüsselweite 13 mm

2 ø24/8.4 x 2 mm
3 ø12/9 x 45 mm **/ ø12/9 x 75 mm **
4 ø16/8.4 x 1.6 mm
5 Federring M8
6 M8 x 0.8d

** gemäss Bestellung

Schrauben, Federringe, Unterlagsscheiben und 
Muttern für nicht isolierte Kanäle (durch Kunden)

Montageset für isolierte Kanäle

1
2
3
4
5

1
2
3
4
5
6

L

L

Korrekte Einbaulage Esco 5:  
Schrift muss lesbar sein
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3. Dampfrohr montieren.
• Schutzkappen am Dampfrohr entfernen.
• Dampfrohr von der Kanalinnenseite bis zum Anschlag in die Ventileinheit einschieben. (Wider-

stand des O-Rings in der Ventileinheit muss überwunden werden). Das Dampfrohr ist korrekt 
montiert, wenn das Sekundär-Ableiterrohr X mm (siehe Tabelle) aus dem Kanal ragt.
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das Ende des Dampfrohres und den O-Ring in 
der Ventileinheit mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

4. Dampfrohr fixieren.
• Dampfrohr mit Wasserwaage horizontal ausrichten und Rohrende an der Kanalwand oder an 

der Kanaldecke fixieren (durch Kunden).
• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) auf beiden Seiten der  

Ventileinheit soweit eindrehen, bis sie am Dampfrohr anstehen.

5. Bohrungen auf der Kanalinnenseite mit silikonfreier Dichtungsmasse abdichten.

X

Esco 5 Esco 10 Esco 20

Mass X 30 mm 24 mm 50 mm

Wasser

M8 M8



9

6. Dampfzuleitung anschliessen (siehe Kapitel 5.1).

7. Sekundärkondensatableiter montieren (siehe Kapitel 5.2).

8. Primärkondensatableiter anschliessen (siehe Kapitel 5.3).

9. Manometer einschrauben (siehe Kapitel 5.4).
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2.2.2 Montage Esco DL40 mit zwei/drei Dampfrohren

1. Mitgelieferte Bohrschablonen (selbstklebend) wie unten gezeigt mit Hilfe einer Wasserwaage 
genau vertikal an der Kanalwand anbringen und Löcher bohren.
Hinweis: Verwenden Sie ausschliesslich die in einem Minigrip-Beutel am Kollektorrohr ange-
brachten Bohrschablonen.

Esco 10 Esco 20
d1 ø9 mm

ø13 mm **
d2

ø45 mm

d3 ø13 mm

** bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle

B

A

A

d1

d2

d1

d3
d1

d2

d1

d3

B

B

A

A

d1

d2

d1

d3
d1

d2

d1

d3
d1

d2

d1

d3

0002110210 RevStd:

122.9118
1120110

Doppelkollektor  Esco 10 211/xxx
Double coupling  Esco 10 211/xxx
Raccord double  Esco 10 211/xxx

0002110210 RevStd:

122.9133
1120117

Dreifachkollektor  Esco 10 211/xxx
Threefold coupling  Esco 10 211/xxx
Raccord triple  Esco 10 211/xxx
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2. Kollektorrohr montieren.
• Schutzstopfen in den Dampfrohranschlüssen des Kollektorrohrs entfernen.
• Nur bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle ausführen: Länge der Stützrohrstü-

cke auf die Kanalwandstärke "L" zuschneiden und in die Befestigungsbohrungen einsetzen. 
• Kollektorrohre wie gezeigt mit den Schrauben, Unterlagsscheiben, Federringen und Muttern 

am Kanal befestigen. Vor dem Festziehen die Dampfrohrbohrungen im Kanal und im Kollek-
torrohr zentrisch aufeinander ausrichten.

Esco 10 Esco 20
1 M8 x * (Schlüsselweite 13 mm)
2 ø24/8.4 x 2 mm
3 ø16/8.4 x 1.6 mm
4 Federring M8
5 M8 x 0.8d

* Länge gemäss Bedarf

Esco 10 Esco 20

1 M8 x 70 mm **/ M8 x 100 mm ** 
Schlüsselweite 13 mm

2 ø24/8.4 x 2 mm
3 ø12/9 x 45 mm **/ ø12/9 x 75 mm **
4 ø16/8.4 x 1.6 mm
5 Federring M8
6 M8 x 0.8d

** gemäss Bestellung

Schrauben, Federringe, Unterlagsscheiben und 
Muttern für nicht isolierte Kanäle (durch Kunden)

Montageset für isolierte Kanäle

1
2
3
4
5

1
2
3
4
5
6

L

L
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3. Dampfrohre montieren.
• Schutzstopfen an den Dampfrohren entfernen.
• Dampfrohre von der Kanalinnenseite bis zum Anschlag in die Ventileinheit einschieben (Wi-

derstand des O-Rings in der Ventileinheit muss überwunden werden). Die Dampfrohre sind 
korrekt montiert, wenn die Sekundär-Ableiterrohre 24 mm aus dem Kanal ragt.
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit die Enden der Dampfrohre und die O-Ringe in 
Kollektorrohr mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

24 mm

24 mm

Wasser

Wasser

Wasser

Wasser

Wasser
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4. Dampfrohre fixieren.
• Dampfrohre mit Wasserwaage horizontal ausrichten und Rohrenden an der Kanalwand oder 

an der Kanaldecke fixieren (durch Kunden).
• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) soweit in die Dampfrohr-

Anschlüsse des Kollektorrohrs eindrehen, bis sie am Dampfrohr anstehen.

M8

M8

M8

M8

M8

M8

M8

M8

M8 M8
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5. Bohrungen auf der Kanalinnenseite mit silikonfreier Dichtungsmasse abdichten.
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6. Ventileinheit montieren
• Schutzstopfen im Kollektorrohr und in der Ventileinheit entfernen.
• Ventileinheit (Einbaulage wie unten gezeigt) bis zum Anschlag auf den Anschluss am Kollek-

torrohr schieben (Widerstand des O-Rings in der Ventileinheit muss überwunden werden). 
Anschliessend die Ventileinheit mit den mitgelieferten Schrauben und Muttern (Schlüsselweite 
13 mm) am Kollektorrohr befestigen.
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das Ende des Dampfanschlusses und den O-
Ring in der Ventileinheit mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

Wasser

Wasser



16

7. Dampfzuleitung anschliessen (siehe Kapitel 5.1).

8. Sekundärkondensatableiter montieren (siehe Kapitel 5.2).

9. Primärkondensatableiter anschliessen (siehe Kapitel 5.3).

10. Manometer einschrauben (siehe Kapitel 5.4).
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3 Esco DR73

3.1 Übersicht Esco DR73

Esco 10 Guss Esco 20 Guss Esco 30 Guss

DR73 A-Typ
DR73 B-Typ

Primärkondensatableiter

Kugelschwimmer

Glockenschwimmer

Sekundärkondensatableiter

Thermischer Ableiter

Manometer

>20 kg >20 kg
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Esco 10 Edelstahl Esco 20 Edelstahl

DR73 A-Typ
DR73 B-Typ

Primärkondensatableiter

Kugelschwimmer

Glockenschwimmer

Sekundärkondensatableiter

Thermischer Ableiter

Manometer
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Z

d1

d2

d1

d3

U 

3.2 Montage Esco DR73 A-Typ
1. Mitgelieferte Bohrschablone (selbstklebend) wie unten gezeigt mit Hilfe einer Wasserwaage genau 

vertikal an der Kanalwand anbringen und Löcher bohren.

Esco 10 Esco 20 Esco 30

d1 ø9 mm
ø13 mm ** 

ø13.5 mm
ø17 mm **

d2 ø45 mm ø65 mm ø95 mm

d3 ø13 mm

** bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle

Esco 10 Esco 20 Esco 30
Z 160 mm 170 mm 170 mm
U Mass Unterkante Kanal bis zum 

höchsten Punkt des Kanalbodens



20

2. Ventileinheit montieren.

Wichtig: Falls das Kollektorrohr vor der Ventileinheit montiert wird, führen Sie zuerst die Schritte 
3 bis 6 aus.
• Schutzstopfen im Dampfrohranschluss der Ventileinheit entfernen.
• Nur bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle ausführen: Länge der Stützrohrstü-

cke auf die Kanalwandstärke “L” zuschneiden und in die Bohrungen einsetzen. 
• Ventileinheit (Einbaulage wie unten gezeigt) wie gezeigt mit den Schrauben, Unterlagsscheiben, 

Federringen und Muttern am Kanal befestigen. Vor dem Festziehen die Dampfrohrbohrungen 
im Kanal und in der Ventileinheit zentrisch aufeinander ausrichten.

Esco 10 Esco 20 Esco 30

1 M8 x *
Schlüsselweite 13 mm

M12 x *
Schlüsselweite 19 mm

2 ø24/8.4 x 2 mm ø37/13 x 3 mm
3 ø16/8.4 x 1.6 mm ø24/13 x 2.5 mm
4 Federring M8 Federring M12
5 M8 x 0.8d M12 x 0.8d

* Länge gemäss Bedarf

Esco 10 Esco 20 Esco 30

1
M8 x 70 mm **

M8 x 100 mm ** 
Schlüsselweite 13 mm

M12 x 70 mm **
M12 x 100 mm **

Schlüsselweite 19 mm
2 ø24/8.4 x 2 mm ø37/13 x 3 mm

3 ø12/9 x 45 mm **
ø12/9 x 75 mm **

ø16/13 x 45 mm **
ø16/13 x 75 mm **

4 ø16/8.4 x 1.6 mm ø24/13 x 2.5 mm
5 Federring M8 Federring M12
6 M8 x 0.8d M12 x 0.8d

** gemäss Bestellung

Schrauben, Federringe, Unterlagsscheiben und 
Muttern für nicht isolierte Kanäle (durch Kunden)

Montageset für isolierte Kanäle

1
2
3
4
5

1
2
3
4
5
6

L

L
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3. Kollektorrohr montieren.
• Schutzstopfen am Kollektorrohr entfernen.
• Falls die Ventileinheit bereits montiert ist: Kollektorrohr von der Kanalinnenseite bis zum 

Anschlag in die Ventileinheit einschieben (Widerstand des O-Rings in der Ventileinheit muss 
überwunden werden). Das Kollektorrohr ist korrekt montiert, wenn das Sekundär-Ableiterrohr 
X mm (siehe Tabelle) aus dem Kanal ragt.
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das Ende des Kollektorrohrs und den O-Ring in 
der Ventileinheit mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

X

Esco 10 Esco 20 Esco 30

X 24 mm 50 mm 50 mm

Wasser
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D
T

• Falls die Ventileinheit noch nicht montiert ist: Kollektorrohr und Sekundär-Ableiterrohr von der 
Kanalinnenseite soweit durch die entsprechenden Bohrungen in der Kanalwand schieben, 
dass das Kollektorrohr genau T mm (siehe Tabelle) aus dem Kanal ragt.

Esco 10 Esco 20 Esco 30

D 41.0 mm 59.5 mm 88.0 mm

T 69 mm 95 mm 95 mm
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4. Kollektorrohr fixieren.

Wichtig: Falls die Ventileinheit noch nicht montiert ist, vor der Fixierung des Kollektorrohrs si-
cherstellen, dass das Kollektorrohr genau T mm (siehe Tabelle in Schritt 3) aus dem Kanal ragt.
• Kollektorrohr mit Wasserwaage horizontal ausrichten und Rohrende mit der Fixierlasche am 

Kanalboden oder mit der optionalen Abstützung (Kollektorspud) an der Kanalwand fixieren.
• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) auf beiden Seiten der  

Ventileinheit soweit eindrehen, bis sie am Dampfrohr anstehen.

5. Bohrungen auf der Kanalinnenseite mit silikonfreier Dichtungsmasse abdichten.
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6. Düsenstöcke montieren
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• Schutzstopfen in den Kollektormuffen und an den Düsenstöcken entfernen.
• Düsenstöcke bis zum Anschlag in die Kollektormuffen einschieben (Widerstand des O-Rings 

in den Kollektormuffen muss überwunden werden). Anschliessend Düsenbohrungen zum 
Luftstrom ausrichten (siehe Detail unten). 
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das offene Ende der Düsenstöcke und die  O-Ringe 
in den Kollektormuffen mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) an den Kollektormuffen 
soweit eindrehen, bis sie am Düsenstock anstehen.

• Düsenstöcke mit den mitgelieferten Fixierbügeln an der Kanaldecke fixieren. Vor dem Fixieren 
Düsenstöcke mit Wasserwaage vertikal ausrichten.

Luftrichtung

>200 mm <200 mm

Luftrichtung

Wasser
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7. Dampfzuleitung anschliessen (siehe Kapitel 5.1).

8. Sekundärkondensatableiter montieren (siehe Kapitel 5.2).

9. Primärkondensatableiter anschliessen (siehe Kapitel 5.3).

10. Manometer einschrauben (siehe Kapitel 5.4).

Esco 10 Esco 20 Esco 30
d1 ø9 mm ø13.5 mm

d2 ø45 mm ø65 mm ø95 mm

d3 ø13 mm

3.3 Montage Esco DR73 B-Typ
1. Kollektorabstützblech anfertigen (durch Kunden).

• Abstützblech zuschneiden (L= gemäss Gegebenheiten vor Ort, B= 20 mm breiter als Flansch-
breite bzw. Flanschaussendurchmesser der verwendeten Ventileinheit)

• Mit Hilfe der mitgelieferten Borschablone Löcher auf Abstützblech anzeichnen und bohren.
• Löcher “d4” erst bei Montage des Abstützblechs bohren.

d2

d1

d3

B

L

d4
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2. Löcher im Kanalboden anzeichnen und bohren.
• Masse “LX” , “C” , “da” und “BX” (Blechdicke Abstützblech) messen.
• Löcher gemäss untenstehender Abbildung im Kanalboden anzeichnen und bohren.

U2 

DX  

C 

C 

C T

D

DX

BX

BX

T

LX

da 

db 

Esco 10 Esco 20 Esco 30
T 69 mm ** 95 mm ** 95 mm  **

DX
Abstand der ersten Bohrung zur 

Kanalaussenwand 
DX= LX-T-BX

C Abstand gemäss Messung

db Durchmesser Bohrungen
db= da+2 mm

** zwingend einhalten

U2 max: <36 mm

Esco 10 Esco 20 Esco 30

D 41.0 mm 59.5 mm 88.0 mm

T 69 mm 95 mm 95 mm
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3. Kollektorrohr mit Selbstbohrschrauben am Kanalboden befestigen.

4. Abstützungen montieren.
• Stopfen am Kondensatrohr und am Dampfrohr entfernen.
• Abstützblech auf Kollektorrohr schieben und mit zwei Selbstbohrschrauben am Kanal befes-

tigen (Mass “T” kontrollieren).
• Endabstützung anfertigen (durch Kunden) und montieren.

Hinweis: Bei Kollektorrohren mit mehr als 10 Düsenstöcken muss zusätzlich in der Mitte des  
Kollektorrohrs eine Abstützung angebracht werden.

T

Esco 10 Esco 20 Esco 30
T 69 mm ** 95 mm ** 95 mm  **

** zwingend einhalten

Vorsicht! Bis die definitiven Abstützungen montiert sind (Schritt 4), ist das Kollektorrohr mit 
Hilfsabstützungen gegen Herunterfallen zu sichern.
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5. Ventileinheit montieren.
• Schutzstopfen im Dampfrohranschluss der Ventileinheit entfernen.
• Ventileinheit (Einbaulage wie unten gezeigt) bis zum Anschlag auf das Dampfrohr aufschie-

ben (Widerstand des O-Rings in der Ventileinheit muss überwunden werden) und mit je zwei 
Schrauben, Unterlagsscheiben, Federringen und Muttern am Abstützblech befestigen.
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das Ende des Kollektorrohrs und den O-Ring in 
der Ventileinheit mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) auf beiden Seiten der  
Ventileinheit soweit eindrehen, bis sie am Kollektorrohr anstehen.

Esco 10 Esco 20 Esco 30
M8 x 35

Schlüsselweite 13 mm
M12 x 35

Schlüsselweite 19 mm

Wasser
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6. Düsenstöcke montieren
• Schutzstopfen in den Kollektormuffen und an den Düsenstöcken entfernen.
• Düsenstöcke bis zum Anschlag in die Kollektormuffen einschieben (Widerstand des O-Rings 

in den Kollektormuffen muss überwunden werden). Anschliessend Düsenbohrungen zum 
Luftstrom ausrichten (siehe Detail unten).
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das offene Ende der Düsenstöcke und die O-
Ringe in den Kollektormuffen mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) soweit in die Kollektor-
muffen eindrehen, bis sie am Düsenstock anstehen.

• Düsenstöcke mit den mitgelieferten Fixierbügeln an der Kanaldecke fixieren. Vor dem Fixieren 
Düsenstöcke mit Wasserwaage vertikal ausrichten.

Luftrichtung

>200 mm

Luftrichtung

<200 mm

Wasser
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7. Dampfzuleitung anschliessen (siehe Kapitel 5.1).

8. Sekundärkondensatableiter montieren (siehe Kapitel 5.2).

9. Primärkondensatableiter anschliessen (siehe Kapitel 5.3).

10. Manometer einschrauben (siehe Kapitel 5.4).
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4 Esco DR73 J

4.1 Übersicht Esco DR73 J

Esco 20 Guss Esco 20 Edelstahl Esco 30 Guss

DR73 JA Links

DR73 JA Rechts

DR73 J2A Links Rechts

DR73 J2A Rechts Mitte

DR73 J2A Links Mitte

Primärkondensatableiter

Kugelschwimmer

Glockenschwimmer

Sekundärkondensatableiter

Thermischer Ableiter

Kugelschwimmer

Manometer

>20 kg
>20 kg
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4.2 Montage Esco DR73 J (Jumbo)

1. Mitgelieferte Bohrschablonen (selbstklebend) wie unten gezeigt mit Hilfe einer Wasserwaage 
genau vertikal an der Kanalwand anbringen und Löcher bohren (Abbildung zeigt DR73 J2A Links 
Rechts). 
Hinweis: Masse für die Platzierung der Bohrschablonen siehe nachfolgende Bohrbilder.

Z

YY

XX

XX

=
=U 

d1

d2

d1

d3

d1

d2

d1

Esco 20 Esco 30
d1 ø9 mm

ø13 mm ** 
ø13.5 mm
ø17 mm **

d2 ø65 mm ø95 mm

d3 ø13 mm

** bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle

Diese Löcher nicht bohren!
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– Bohrbild DR73 J2A Links Rechts (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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Bohrbilder DR73 J... für Esco 20
– Bohrbild DR73 JA Rechts (Masse in mm)

 Ansicht von vorne Draufsicht

– Bohrbild DR73 JA Links (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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– Bohrbild DR73 J2A Links Mitte (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht

– Bohrbild DR73 J2A Rechts Mitte (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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* Sonderanfertigungen mit abweichenden Massen XX und YY möglich
** bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle
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– Bohrbild DR73 J2A Links Rechts (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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Bohrbilder DR73 J... für Esco 20 Niro
– Bohrbild DR73 JA Rechts (Masse in mm)

 Ansicht von vorne Draufsicht

– Bohrbild DR73 JA Links (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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– Bohrbild DR73 J2A Links Mitte (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht

– Bohrbild DR73 J2A Rechts Mitte (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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80 x 80 mm 210 mm / 250.5 mm 170 mm 85 mm 170 mm

ø9 mm
(ø13 mm **)

Mass Unterkante 
Kanal bis zum 

höchsten Punkt des 
Kanalbodens

100 x 100 mm 210 mm / 250.5 mm 170 mm 85 mm 170 mm

120 x 120 mm 220 mm / 260.5 mm 190 mm 95 mm 170 mm

* Sonderanfertigungen mit abweichenden Massen XX und YY möglich
** bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle
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– Bohrbild DR73 J2A Links Rechts (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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Bohrbilder DR73 J... für Esco 30
– Bohrbild DR73 JA Rechts (Masse in mm)

 Ansicht von vorne Draufsicht

– Bohrbild DR73 JA Links (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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– Bohrbild DR73 J2A Links Mitte (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht

– Bohrbild DR73 J2A Rechts Mitte (Masse in mm)
 Ansicht von vorne Draufsicht
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* Sonderanfertigungen mit abweichenden Massen XX und YY möglich
** bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle
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2. Ventileinheit(en) montieren (Abbildung zeigt DR73 J2A Links Rechts).

Wichtig: Falls das Kollektorrohr vor der/den Ventileinheit(en) montiert wird, führen Sie zuerst die 
Schritte 3 bis 6 aus.
• Schutzstopfen im Dampfrohranschluss der Ventileinheit(en) entfernen.
• Nur bei Verwendung des Montagesets für isolierte Kanäle ausführen: Länge der Stützrohrstü-

cke auf die Kanalwandstärke “L” zuschneiden und in die Befestigungsbohrungen einsetzen. 
• Ventileinheit(en) (Einbaulage wie unten gezeigt) mit den Schrauben, Unterlagsscheiben, Fe-

derringen und Muttern am Kanal befestigen. Vor dem Festziehen die Dampfrohrbohrungen 
im Kanal und in der Ventileinheit zentrisch aufeinander ausrichten.

Esco 20 Esco 30

1 M8 x *
Schlüsselweite 13 mm

M12 x *
Schlüsselweite 19 mm

2 ø24/8.4 x 2 mm ø37/13 x 3 mm
3 ø16/8.4 x 1.6 mm ø24/13 x 2.5 mm
4 Federring M8 Federring M12
5 M8 x 0.8d M12 x 0.8d

 * Länge gemäss Bedarf

Esco 20 Esco 30

1
M8 x 70 mm **

M8 x 100 mm ** 
Schlüsselweite 13 mm

M12 x 70 mm **
M12 x 100 mm **

Schlüsselweite 19 mm
2 ø24/8.4 x 2 mm ø37/13 x 3 mm

3 ø12/9 x 45 mm **
ø12/9 x 75 mm **

ø16/13 x 45 mm **
ø16/13 x 75 mm **

4 ø16/8.4 x 1.6 mm ø24/13 x 2.5 mm
5 Federring M8 Federring M12
6 M8 x 0.8d M12 x 0.8d

 ** gemäss Bestellung

1
2
3
4
5

1
2
3
4
5
6

L

L
Schrauben, Unterlagsscheiben, Federringe und 
Muttern  für nicht isolierte Kanäle (durch Kunden)

Montageset für isolierte Kanäle
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3. Kollektorrohr montieren (Abbildung zeigt DR73 J2A Links Rechts).
• Schutzstopfen am Kollektorrohr entfernen.
• Falls die Ventileinheit(en) bereits montiert ist(sind): Kollektor-Anschlussrohr(e) von der Kana-

linnenseite bis zum Anschlag in die Ventileinheit(en) einschieben (Widerstand des O-Rings 
in der Ventileinheit muss überwunden werden). Das Kollektorrohr ist korrekt montiert, wenn 
die Sekundär-Ableiterrohre 50 mm aus dem Kanal ragen.
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das Ende/die Enden der/des Kollektor-
Anschlussrohre(s) und den/die O-Ringe in der Ventileinheit(en) mit Wasser befeuchten (kein 
Öl oder Fett verwenden!).

50 mm

Wasser

Wasser
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D
T

D
T

• Falls die Ventileinheit(en) noch nicht montiert ist(sind): Kollektor-Anschlussrohr(e) und Se-
kundär-Ableiterrohre von der Kanalinnenseite soweit durch die entsprechenden Bohrungen 
in der Kanalwand schieben, dass das/die Kollektor-Anschlussrohr(e) genau T mm aus dem 
Kanal ragen.

Esco 10 Esco 20 Esco 30

D 41.0 mm 59.5 mm 88.0 mm

T 69 mm 95 mm 95 mm
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4. Kollektorrohr fixieren (Abbildung zeigt DR73 J2A Links Rechts).

Wichtig: Falls die Ventileinheit(en) noch nicht montiert ist(sind), vor der Fixierung des Kollektor-
rohrs sicherstellen, dass das/die Kollektor-Anschlussrohr(e) genau T mm aus dem Kanal ragt/ 
ragen (siehe Tabelle Schritt 3).
• Kollektorrohr mit Wasserwaage horizontal ausrichten und Rohrende mit den Fixierlaschen am 

Kanalboden oder mit der optionalen Abstützung (Kollektorspud) an der Kanalwand fixieren.
• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) auf beiden Seiten der  

Ventileinheit soweit eindrehen, bis sie am Dampfrohr anstehen.
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5. Bohrungen auf der Kanalinnenseite mit silikonfreier Dichtungsmasse abdichten.
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6. Düsenstöcke montieren
• Schutzstopfen in den Kollektormuffen und an den Düsenstöcken entfernen.
• Düsenstöcke bis zum Anschlag in die Kollektormuffen einschieben (Widerstand des O-Rings 

in den Kollektormuffen muss überwunden werden). Anschliessend Düsenbohrungen zum 
Luftstrom ausrichten (siehe Detail unten). 
Hinweis: Zur Verbesserung der Gleitfähigkeit das offene Ende der Düsenstöcke und die O-
Ringe in den Kollektormuffen mit Wasser befeuchten (kein Öl oder Fett verwenden!).

• Mitgelieferte Gewindestifte M5x6 (Innensechskantschlüssel 2,5 mm) an den Kollektormuffen 
soweit eindrehen, bis sie am Düsenstock anstehen.

• Düsenstöcke mit den mitgelieferten Fixierbügeln an der Kanaldecke fixieren. Vor dem Fixieren 
Düsenstöcke mit Wasserwaage vertikal ausrichten.

Luftrichtung

<200 mm

Luftrichtung

>200 m
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7. Dampfzuleitung anschliessen (siehe Kapitel 5.1).

8. Sekundärkondensatableiter montieren (siehe Kapitel 5.2).

9. Primärkondensatableiter anschliessen (siehe Kapitel 5.3).

10. Manometer einschrauben (siehe Kapitel 5.4).
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5 Dampfzuleitung, Sekundärkondensatableiter, Primär-
kondensatableiter und Manometer montieren

5.1 Dampfzuleitung anschliessen (durch Kunden)

Esco 5

G 1/2"

mit Teflonband umwickeln oder silikonfreie Dich-
tungsmasse auftragen
(hitzebeständig bis 155 °C)

Hinweis: Die Dampfzuleitung müss gemäss den Angaben in Kapitel 5 der Montage- und Betriebsan-
leitung zum Condair Esco ausgeführt werden. Dampfzuleitungen die eine Länge von mehr 4 m von 
der Abzweigung an der Hauptdampfleitung bis zum Flanschanschluss der Ventileinheit aufweisen, 
müssen zwingend entwässert werden.



48

5.2 Sekundärkondensatableiter anschliessen

5.2.1 Wichtige Hinweise zum Sekundärkondensatableiter

Rp 1/2"

1

2

4

3

Durchflussrichtung

Schlüsselweite 22 mm

Gewinde mit Teflonband umwickeln oder silikonfreie 
Dichtungsmasse auftragen (hitzebeständig bis 155 °C)

Schlüsselweite 32 mm

zulässige Einbaulage nicht zulässige Einbaulage

– Das Sekundärkondensat muss getrennt vom Primärkondensat abgeführt werden.

– Das Sekundärkondensat ist drucklos. Die Ablaufleitung des Sekundärkondensates muss deshalb 
immer nach unten abgeführt werden.

– Thermische Ableiter nicht isolieren und nicht verwenden bei überhitztem Dampf!

5.2.2 Thermischer Sekundärkondensatableiter Edelstahl

• Gewinde des Einschraubwinkels (1) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungsmasse 
einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Einschraubwinkel (1) in den Kondensa-
tableiter (4) einschrauben. Der Pfeil auf dem Ableiter muss in Ablaufrichtung zeigen.

• Einschraubwinkel (1) mit Kondensatableiter (4) auf das Kondensatrohr (3) aufschieben und 
Überwurfmutter (2) gemäss den nachfolgenden Hinweisen festziehen.

Erstes Mal Anziehen

¾
• Einschraubwinkel gegen das Kondensat-

rohr drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einschraubwinkel mit einem Gabelsschlüs-
sel gegenhalten und Überwurfmutter mit 
einem zweiten Gabelsschlüssel ¾ Umdre-
hung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.
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Wiederholtes Anziehen der gleichen Verschraubung

¼
• Einschraubwinkel gegen das Kondensat-

rohr drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einschraubwinkel mit einem Gabelsschlüs-
sel gegenhalten und Überwurfmutter mit 
einem zweiten Gabelsschlüssel ¼ Umdre-
hung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

• Die Ablaufleitung des Sekundärkondensatableiters (4) nach unten über einen offenen Ablauftrichter 
(drucklos) und einen Siphon an die gebäudeseitige Ablaufleitung anschliessen (durch Kunden).
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Rp 1/2"

1

2

4

3

Durchflussrichtung

Schlüsselweite 19 mm

Gewinde mit Teflonband umwickeln oder silikonfreie 
Dichtungsmasse auftragen (hitzebeständig bis 155 °C)

zulässige Einbaulagen nicht zulässige Einbaulagen

5.2.3 Thermischer Sekundärkondensatableiter Messing

• Gewinde des Einschraubwinkels (1) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungsmasse 
einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Einschraubwinkel (1) in den Kondensa-
tableiter (4) einschrauben. Der Pfeil auf dem Ableiter muss in Ablaufrichtung zeigen.

• Einschraubwinkel (1) mit Kondensatableiter (4) auf das Kondensatrohr (3) aufschieben und 
Überwurfmutter (2) gemäss den nachfolgenden Hinweisen festziehen.

Erstes Mal Anziehen

1¾
• Einschraubwinkel gegen das Kondensat-

rohr drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einschraubwinkel mit einem Gabelsschlüs-
sel gegenhalten und Überwurfmutter mit 
einem zweiten Gabelsschlüssel 1 ¾ Um-
drehung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

Wiederholtes Anziehen der gleichen Verschraubung

¼
• Einschraubwinkel gegen das Kondensat-

rohr drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einschraubwinkel mit einem Gabelsschlüs-
sel gegenhalten und Überwurfmutter mit 
einem zweiten Gabelsschlüssel ¼ Umdre-
hung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

• Die Ablaufleitung des Sekundärkondensatableiters (4) nach unten über einen offenen Ablauftrichter 
(drucklos) und einen Siphon an die gebäudeseitige Ablaufleitung anschliessen (durch Kunden).
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5.3 Primärkondensatableiter anschliessen

5.3.1 Wichtige Hinweise zum Primärkondensatableiter

– Das Primärkondensat muss getrennt vom Sekundärkondensat abgeführt werden. 

– Die Ablaufleitung des Primärkondensats kann drucklos oder mit einem maximalen Gegendruck 
von 1/2 des Primär-Dampfdrucks abgeführt werden. Die Ableitung/Rückführung des Primär-
kondensats ist Sache des Kunden.

– Die Ablaufleitung des Primärkondensats soll grundsätzlich nach unten abgeführt werden. Falls 
die Ablaufleitung aus anlagetechnischen Gründen nach oben abgeführt werden muss, ist in der 
Ablaufleitung zwingend eine Rückschlagklappe einzubauen.

– Glockenschwimmer nicht verwenden bei überhitztem Dampf!

5.3.2 Thermischer Ableiter für Esco 5

• Gewinde des Gewinderohres (1) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungsmasse 
einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Gewinderohr (1) in den Primärkonden-
satableiter (2) einschrauben (Pfeil auf dem Ableiter muss in Ablaufrichtung zeigen).

• Schutzstopfen entfernen und Gewinderohr mit Ableiter von unten in die Ventileinheit einschrauben.

Rp 1/2"

1

2

Durchflussrichtung

Gewinde mit Teflonband umwickeln oder silikonfreie 
Dichtungsmasse auftragen (hitzebeständig bis 155 °C)

Schlüsselweite 32 mm

zulässige Einbaulage nicht zulässige Einbaulage
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5.3.3 Kugelschwimmer für Esco Gussvarianten

• Gewinde des Einstellnippels (2) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungsmasse ein-
streichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Einstellnippel (2) in den Kugelschwimmer 
(5) einschrauben. Der Pfeil auf dem Kugelschwimmer muss oben sein und in Durchfluss-
richtung zeigen und Pfeil auf dem Typenschild muss nach unten zeigen.

• Schutzstopfen entfernen (nur bei Neu-Anlagen) und die Schwenkverschraubung (1) von unten 
mit der Hohlschraube (3) und den Kupferringen an der Ventileinheit befestigen. 

• Überwurfmutter (4) gemäss den nachfolgenden Hinweisen festziehen.

Erstes Mal Anziehen

1¾
• Einstellnippel gegen die Schwenkverschrau-

bung drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einstellnippel mit einem Gabelsschlüssel 
gegenhalten und Überwurfmutter mit einem 
zweiten Gabelsschlüssel 1¾ Umdrehung 
anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

Rp 1/2"

3

5

1

4
2

Durchflussrichtung (Pfeil muss oben sein)

Pfeil auf Typenschild 
muss nach unten zeigen

Schlüsselweite 24 mm

Schlüsselweite 24 mm
Schlüsselweite 22 mm
Gewinde mit Teflonband umwickeln oder 
silikonfreie Dichtungsmasse auftragen 
(hitzebeständig bis 155 °C)
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Wiederholtes Anziehen der gleichen Verschraubung

¼
• Einstellnippel gegen die Schwenkverschrau-

bung drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einstellnippel mit einem Gabelsschlüssel 
gegenhalten und Überwurfmutter mit einem 
zweiten Gabelsschlüssel ¼ Umdrehung 
anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.
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5.3.4 Glockenschwimmer für Esco Gussvarianten

• Gewinde des Einstellnippels (2) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungsmasse 
einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Einstellnippel (2) in den Glockenschwim-
mer (5) einschrauben. Der Pfeil auf dem Glockenschwimmer muss oben sein und und in 
Durchflussrichtung zeigen.

• Schutzstopfen entfernen (nur bei Neu-Anlagen) und die Schwenkverschraubung (1) von unten 
mit der Hohlschraube (3) und den Kupferringen an der Ventileinheit befestigen.

• Überwurfmutter (4) gemäss den nachfolgenden Hinweisen festziehen.

Erstes Mal Anziehen

1¾
• Einstellnippel gegen die Schwenkverschrau-

bung drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einstellnippel mit einem Gabelsschlüssel 
gegenhalten und Überwurfmutter mit einem 
zweiten Gabelsschlüssel 1¾ Umdrehung 
anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

Rp 1/2"

3

5

1

4
2

Durchflussrichtung (Pfeil muss oben sein)

Schlüsselweite 24 mm

Gewinde mit Teflonband umwickeln oder silikonfreie 
Dichtungsmasse auftragen (hitzebeständig bis 155 °C)

Durchflussrichtung (Pfeil muss oben sein)

Schlüsselweite 24 mm
Schlüsselweite 22 mm
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Wiederholtes Anziehen der gleichen Verschraubung

¼
• Einstellnippel gegen die Schwenkverschrau-

bung drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Einstellnippel mit einem Gabelsschlüssel 
gegenhalten und Überwurfmutter mit einem 
zweiten Gabelsschlüssel ¼ Umdrehung 
anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

5.3.5 Kugelschwimmer und Glockenschwimmer für Esco Edelstahlvarianten

Vorsicht Verwechslungsgefahr: Der Edelstahl-Kugelschwimmer kann leicht mit dem Edelstahl-
Glockenschwimmer verwechselt werden. Eine Verwechslung der beiden Schwimmer führt zu einer 
Fehlfunktion im Betrieb, da die beiden Schwimmer unterschiedliche Einbaulagen haben.

Kugelschwimmer Edelstahl Glockenschwimmer Edelstahl
korrekte Einbaulage

Merkmale Kugelschwimmer:
– Bezeichnung Top (oben)
– Verschlussschraube (unten)

falsche Einbaulage
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5.3.5.1 Kugelschwimmer für Esco Edelstahlvarianten

• Gewinde des Einstellnippels (2) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungsmasse 
einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Schutzstopfen entfernen (nur bei Neu-
Anlagen) und Einstellnippel (2) von unten in die Ventileinheit einschrauben.

• Gewinde der Winkelverschraubung (1) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungs-
masse einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Winkelverschraubung (1) in den 
Kugelschwimmer (4) einschrauben. Der Pfeil auf dem Kugelschwimmer muss in Durchfluss-
richtung zeigen. Die Bezeichnung “TOP” muss nach oben und die Ablassschraube nach 
unten zeigen (siehe Abbildung oben).

• Winkelverschraubung (1) mit dem Kugelschwimmer (4) bis zum Anschlag auf den Einstellnippel 
(2) aufstecken. Überwurfmutter (3) gemäss den nachfolgenden Hinweisen festziehen.

Erstes Mal Anziehen

1¾

• Winkelverschraubung gegen den Einstell-
nippel drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Winkelverschraubung mit einem Gabels-
schlüssel gegenhalten und Überwurfmutter 
mit einem zweiten Gabelsschlüssel 1¾ 
Umdrehung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

Rp 1/2"

3

2

14

Durchflussrichtung

Schrauben nach  
Ausrichtung festziehen!

Schlüsselweite 24 mm

Schlüsselweite 22 mm

Gewinde mit Teflonband umwickeln oder silikonfreie 
Dichtungsmasse auftragen (hitzebeständig bis 155 °C)

Detail A

Ablassschraube
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Wiederholtes Anziehen der gleichen Verschraubung

¼
• Winkelverschraubung gegen den Einstell-

nippel drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Winkelverschraubung mit einem Gabels-
schlüssel gegenhalten und Überwurfmutter 
mit einem zweiten Gabelsschlüssel ¼ Um-
drehung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

• Kugelschwimmer (4) einmalig ausrichten und Schrauben (Detail A) festziehen.
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5.3.5.2 Glockenschwimmer für Esco Edelstahlvarianten

• Gewinde des Einstellnippels (2) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungsmasse 
einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Schutzstopfen entfernen (nur bei Neu-
Anlagen) und Einstellnippel (2) von unten in die Ventileinheit einschrauben.

• Gewinde der Winkelverschraubung (1) mit Teflon umwickeln oder mit silikonfreier Dichtungs-
masse einstreichen (hitzebeständig bis 155 °C). Anschliessend Winkelverschraubung (1) in den 
Glockenschwimmer (4) einschrauben. Die Überwurfmutter (3) der Winkelverschraubung (1) 
muss nach oben und der Pfeil auf dem Glockenschwimmer in Durchflussrichtung zeigen.

• Winkelverschraubung (1) mit dem Glockenschwimmer bis zum Anschlag auf den Einstellnippel 
(2) aufstecken. Überwurfmutter (3) gemäss den nachfolgenden Hinweisen festziehen.

Erstes Mal Anziehen

1¾

• Winkelverschraubung gegen den Einstell-
nippel drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Winkelverschraubung mit einem Gabels-
schlüssel gegenhalten und Überwurfmutter 
mit einem zweiten Gabelsschlüssel 1¾ 
Umdrehung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

Rp 1/2"

3

2

1

4

Durchflussrichtung

Schlüsselweite 24 mm
Schlüsselweite 22 mm

Gewinde mit Teflonband umwickeln oder silikonfreie 
Dichtungsmasse auftragen (hitzebeständig bis 155 °C)
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Wiederholtes Anziehen der gleichen Verschraubung

¼
• Winkelverschraubung gegen den Einstell-

nippel drücken und Überwurfmutter bis zum 
Anschlag von Hand anschrauben.

• Winkelverschraubung mit einem Gabels-
schlüssel gegenhalten und Überwurfmutter 
mit einem zweiten Gabelsschlüssel ¼ Um-
drehung anziehen.
Hinweis: Zur Kontrolle einen Markierungs-
strich anbringen.

Gewinde mit Teflonband umwickeln 
oder silikonfreie Dichtungsmasse auf-

tragen (hitzebeständig bis 155 °C)

5.4 Manometer einschrauben
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6 Anhang

6.1 Übersicht Montageset für isolierte Kanäle

Esco 5 Esco 10 Esco 20 Esco 30

1
M8 x 70 mm **
M8 x 100 mm ** 

Schlüsselweite 13 mm

M12 x 70 mm **
M12 x 100 mm **

Schlüsselweite 19 mm
2 ø24/8.4 x 2 mm ø37/13 x 3 mm

3 ø12/9 x 45 mm **
ø12/9 x 75 mm **

ø16/13 x 45 mm **
ø16/13 x 75 mm **

4 ø16/8.4 x 1.6 mm ø24/13 x 2.5 mm
5 Federring M8 Federring M12
6 M8 x 0.8d M12 x 0.8d

** Länge gemäss Bestellung

1
2
3
4
5
6

L

1
2
3
4
5
6

L
auf Länge “L” zuschneiden



Notizen



Notizen
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